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Firmenprofil
Mit der Eröffnung der ersten KiK-Filiale in Düsseldorf 
Gerresheim 1994 legte Stefan Heinig den Grund-
stein für eine der erfolgreichsten Unternehmens
geschichten des deutschen Einzelhandels. 
Mit 21.000 Mitarbeitern und über 3.200 Filialen 
in acht europäischen Ländern befindet sich das 
Unternehmen heute unter den Top Ten der größten 
deutschen Einzelhandelsanbieter. Das Angebot von 
qualitativ guten und dabei preisgünstigen Textilien 
bildet das Kerngeschäft und macht einen Anteil von 
ca. 75 Prozent des Gesamtsortimentes aus. Ergänzt 
wird das Textilsortiment durch Non-Food-Artikel, wie 
z.B. Heimtextilien, Accessoires, Geschenkartikel sowie 
Spiel- und Schreibwaren.

Vision
Die KiK Textilien und Non-Food GmbH zählt, obwohl 
es ein relativ junges Unternehmen ist, bereits zu den 
größten unseres Landes und ist mit einem Zuwachs 
von rund 200 Filialen im Jahr auch eines der expan-
sivsten in Europa. Das langfristige Ziel ist es, 4.000 
Filialen in Europa zu betreiben.

Realisierte Umweltschutz- und Nachhaltig
keitsmaSSnahmen im Unternehmen
KiK hat sich ein effizientes Ressourcenmanagement 
in allen Bereichen der Wertschöpfungskette zum Ziel 
gesetzt. Angefangen bei den Sortimenten, in denen 
zahlreiche Artikel nach Oeko-Tex® Standard 100 
geprüft sind oder das Prüfzeichen TOXPROOF des 
TÜV Rheinland tragen. Weiter über die Lieferanten: 
Um eine verbindliche Grundlage für alle Handelsbe-
ziehungen zu schaffen, hat KiK im Jahr 2006 einen 
international gültigen Code of Conduct entwickelt, 
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der sich am anerkannten Standard SA8000 der SAI 
orientiert und mit dem Verhaltenskodex der BSCI 
vergleichbar ist. Die Anforderungen und Mindeststan-
dards, die in diesem Kodex beschrieben sind, beruhen 
auf den Abkommen der ILO und den einschlägigen 
Normen der Vereinten Nationen. Damit ist gewähr
leistet, dass die von KiK aufgestellten Arbeitsrichtli-
nien weltweit Gültigkeit haben.

KiK setzt auf eine umweltfreundliche Logistik. Mit 
einer Seefrachtquote von nahezu 100 Prozent hat 
KiK unter den direktimportierenden Handelsunter-
nehmen bei der Einsparung von transportbedingten 
CO

2e-Emissionen die Spitzenposition inne. Bei dem 
Weitertransport der Waren von den Häfen ins Zentral-
lager nach Bönen nutzt KiK zu 91 Prozent die umwelt-
schonenden Verkehrsmittel Bahn und Binnenschiff. 
Um die täglichen Arbeitsabläufe in der Firmenzentrale 
ebenfalls umweltverträglicher zu gestalten, hat KiK 
bereits 2009 ein Umweltmanagementsystem aufge-
baut, welches im Januar 2011 vom TÜV Nord nach 
der Norm DIN EN ISO 14001:2009 zertifiziert wurde.
Des Weiteren bezieht KiK seit Anfang 2011 in allen 
deutschen – und seit Anfang 2012 auch in allen 
österreichischen – Filialen ausschließlich Ökostrom 
aus skandinavischer Wasserkraft und nimmt als 
erster Discounter am GreenBuilding-Programm der 
europäischen Kommission teil. Derzeit betreibt KiK 
21 GreenBuilding-Filialen.

Erhältliches Informationsmaterial
•	 1. Nachhaltigkeitsbericht
•	 CSR-Broschüre „Einfach. Günstig. Korrekt.“ 
•	 Flyer „Produkte, die helfen“
•	 www.kik-textilien.com/unternehmen/verantwortung
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